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56 «GRSE7DDHR7!T,S-/VACHRZCHrifN>

Fac/ie woc/i Zieüöar sei, wwä je/zi peü£ es scüon panz ordent-
Zic/i, denn eine ATiere ist pe/iei/i and bei der andern nocA ein
7?es/c/z.en, das wir nac/i and nacü se/ton nocA wepörinpen. —
Für a/i 7üre Müüe danfce icä 7/men vie/mai.»

Wir wissen, daß Nephrosolid ein gutes Nierennlittel ist, denn es
ist eine Kombination von Pflanzen, die zur Pflege und Heilung
der Nieren vorzüglich sind. Wie wichtig dies ist, weiß vor allem
jener, der schon unter ernstlichen Nierenstörungen gelitten hat.

Dies bestätigt noch ein weiterer Bericht von Frau S. aus L.,
einer tiefbekümmerten Mutter, deren 12j ähriger Knabe infolge
einer Nierenentzündung sehr gefährdet war, denn die Heilung
war auf einem Stillstand angelangt und der Arzt wußte, wie die
Mutter berichtete, kein Medikament dagegen, sondern verschrieb
nur Ruhe, Diät und Wärme. Als der Junge nun neben Echina-
force, Usneasan, Urticalcin, Lycopodium D 6 und Nierentee auch
noch Nephrosolid erhielt, konnte die Mutter erfreut schreiben:

«ForersZ möcü/e -icü 7/men /ür die nwnderöaren De-iZnw/ZeZ
/terzZ-icü dan/cen. O/me diese Mi/feZ wäre mein Kind vieZZeic/id
üöerAaapZ nic/id me/ir pesand geworden. An/ aZZe FäZZe ging
es damit rasc/i cra/wärts.»

Wenn auch die andern Mittel zusätzlich noch mithalfen, war doch
das ausschlaggebende Mittel Nephrosolid.

Besserung während dem Aulenthalt in der Heilstätte
Herr B. aus S. sandte uns über sein Ergehen folgenden Bericht

ein :

«Meine Fran ZeiZZe 7/men vor 4 Monaten meinen Kran/cüeiZs-
znstand mit. 7c/i üaöe 7/ire TüaZscäZäpe sowie 7/ire MiZZeZ,
nämZicä: 7/rZicaZcin, GaZeopsis, Fsneasan, Vita/oree, 7mpera-
Zoria nnd Petasan in der 77eiZsZäZZe angewandt nnd möc/ide
7/men nnn seZöst von dem gnten FrgeZmis öericüZen. Die Z7m-

sZeZZanp in der 2?raä/iranp Zie/Z sicü Mer ?nm großen FeiZ
darcü/ü/iren. «Statt des wei/Zen Zac/cers verwendete icA RoM-
zacfcer. Aacü die ü&ripen NaürnngsmitteZ üa&e icü, soweit sie
nicM 7/wen Anpaèen entsprachen, mm FeiZ darch seZösthe-
sc/ia//Ze ZVaürnngsmitteZ ersetzt. Daöei achtete ich auch da-
ratt/, da/? jede MahZzeit ausreichend hrä/tip war. — Nach
etwa 5 IFoche?i trat der Fr/oZg ein, indem sich Zceine DZatanp
mehr einsteZZte. Die Lnnge nnd aach der A ZZpemeinzwsZand
hatten sich ge&essert, wenn auch das Sputum nicht wesent-
Zieh zrtrüchpepanpen ist. Dente ist der instand noch zn/rie-
densteZZender, ohne da/? Rüch/äZZe eingetreten wären. — Der
Ort meiner BZatanpen Zag im iScüwarzwaZd, wo das Wasser
von sehr geringem KaZhpehaZt ist. Dmsomeür hätte ic/t zn-
säfzZich KaZZc haöen müssen. Das Le&en ist heute so hompZi-
ziert, da/? an/ die ein/achen nnd doch notwendigen Dinge
vieZ/ach nicht mehr geachtet wird.»

Hierin unterliegt der Patient allerdings wie noch manche andere
einer Täuschung, denn das kalkarme Wasser spielt bei seiner
Erkrankung keine Rolle, da nicht der Kalk im Wasser die Mängel
im Körper auszuflicken vermag, sondern jener, der der Pflanzen-
weit entnommen wird. Anders würde es sich verhalten, wenn in-
folge von kalkarmem Boden die Nahrungsmittel einen Mangel an
Kalkgehalt aufweisen würden: Im übrigen aber ist es erfreulich,
daß dem Kranken in der Heilstätte ermöglicht wurde, die ent-
sprechenden Naturmittel einzunehmen und die Ernährung urazu-
stellen. Daß der Erfolg nicht ausblieb, ist ebenfalls erfreulich,
denn krank und untätig sein zu müssen, ist nicht leicht, weshalb
bestimmt auch die kleinste Besserung willkommen ist.

Für die Redaktion: Dr. h. c. A. Vogel, Teufen /AR

35000 Bücher
Der kleine Doktor

wurden in 7 Auflagen gedruckt
in knapp 7 Jahren

So groß war das Interesse, des volkstümlich geschriebenen
Naturheilbuches von Dr. h. c. A. Vogel..

Es ist ein natürlicher Berater für jede Familie, wenn fol»
gende Fragen zu lösen sind:

1. Wie helfen wir uns in Krankheitsfällen einfach und
billig?

2. Welche Mittel und Anwendungen stehen in unserem
Hause zur raschen Hilfe zur Verfügung?

3. Was erreichen wir durch natürliche Heilfaktoren, durch
Diät, Saftdiät, Fasten Pflanzentherapie, Frischkräuter»
auflagen, Atemgymnastik, Wasseranwendungen und
dergl. mehr?

4. Wie helfen wir uns bei: Kreislaufstörungen, Krampf»
ädern, Blutdruckerhöhung, Rheuma, Gicht, Magen» und
Darmleiden, Verstopfung, Durchfall, Krebs, Zuckerkrank»
heit, Leber» und Nierenleiden, Fettsucht und anderem
mehr?

5. Welche zuverlässigen, natürlichen Hilfsmittel gegen die«
se Leiden rät uns «Der kleine Doktor» an?

6. Er gibt uns gerne Auskunft. Seine Ratschläge sind ein«
fach und leicht verständlich und für jeden durchführbar.

Dieses wertvolle, in Reinleinen gebundene Buch kostet mit
seinen 487 Seiten Fr. 14.50

Auch in englischer Sprache erhältlich!

BIOFORCE.VERLAG TEUFEN AR

GUTSCHEIN Fr. 2.««

gültig bis 31. Juli nur für Graubünden zur Einfüh-
rung gültig, zum verbilligten
Bezug des Buches «Der kleine
Doktor» zu 12.50 statt 14.50.

Name:

Adresse:

Welches gesunde, arbeitsfreudige

Mädchen
sucht eine befriedigende Stelle
zur Betreuung von Haushalt und
Küche? — Geregelte Arbeitszeit,
gut bezahlter Posten.
Offerten zu richten unter Chif-
fre 660 an den Verlag der «Ge-
sundheits-Nachrichten» A. Vogel,
Teufen (App.).

Wer meldet sich?

Auf anfangs 1960 wird tüchtige

Gärtnerin
oder auch unternehmungsfreudige
Bauerntochter gesucht, die unse-
rem biologischen Gemüse- und
Heilkräutergarten volles Ver-
ständnis und gewissenhafte Pfle-
ge angedeihen lässt.

ÄCHTUNG!
./f. Vogels 7Ioc6en6rot

ist audk im Graubünden erhältlich
Ein Brot aus dem ganzen Weizen und Roggen. Nach der
Art der Indianer auf Steinmühle gemahlen, frisch verteigt
und im eigenen Dampf gebacken.
Gesund, schmackhaft und bekömmlich!
Auch als Tourenproviant sehr beliebt, da mit wenig Ge-
wicht größerer Nährwert zur Verfügung steht.
Bis jetzt erhältlich in:
Ardez: L. Hatecke, Bäckerei-Konditorei
Landquart: Seb. Scherrer, Bäckerei, Hotel Schweizerhof
Chur: L. Basig, Reformhaus, Quaderstr. 28

A. Martin-Sommer, Reformhaus
Maienfeld: Niederer-Harlacher, Bäckerei
Thusis: A. Attenhofer, Bäckerei, Rathausplatz
Lenzerheide: W. Hafner, Bäckerei
Davos: W. Weber, Bäckerei, Davos-Dorf

H. Oberli-Fritschi, Reformhaus, Davos-Platz
Klosters: Rehli &• Oeß, «Bäckerei Jecklin»

S. Nett, Kolonialwaren, am Kirchplatz
Konsumverein
H. Kasper, Bäckerei-Konditorei
Konsumgenossenschaft
C. Heinrich, Bäckerei-Konditorei
Freres Parli, Furnaria
R. Schulze Erben, Konditorei
Chr. Zuan, Delikatessen
Conrad, Bäckerei-Konditorei, Hauptgeschäft
Filiale Hauptstraße
Fratschöl-Paravicini, Delikatessen
J. Glattfelder-Robbi, Comestibles
Misani's Erben & Cie., Delikatessen
J. Cuorad, Furnaria
K. Klarer-Erne, Bäckerei-Konditorei

Interessenten für weitere Verkaufsstellen möchten sich melden bei der

Herstellerfirma GEISER & CO. Diätbäckerei, Bern.

Pontresina:
Ramosch:
S-chanf :

Sils-Maria:

Schuls:

St. Moritz:

Susch:
Zuoz:
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